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Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. BEI VER-
SCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. BEI BERÜH-
RUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstücke 
sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen [oder duschen]. BEI KONTAKT MIT 
DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Eventuell vor-
handene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. Sofort GIFTIN-
FORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. Im Arbeitsbereich nicht essen, trinken 
und rauchen. 

Gefahr. Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augen-
schäden. Schwach wassergefährdender Stoff (WGK 1). 

TT aa rr CC ll ee aa nn   
Klare, rosa Flüssigkeit mit Geruch nach Minze 

Verletzten Erste Hilfe leisten. 
Vorgesetzte informieren. Unbeteiligte warnen. 
Ausgelaufenes Produkt mit saugfähigem Material (z. B. Chemikalienbinder) aufnehmen. 
Reste mit viel Wasser wegspülen. 
Bereich gründlich reinigen. 

Einatmen: Für Frischluft sorgen. Bei Beschwerden ärztlicher Behandlung zuführen. 
Hautkontakt: Bei Berührung mit der Haut sofort mit viel Wasser und Seife abwaschen. 
Augenkontakt: Sofort mehrere Minuten mit viel Wasser spülen und Arzt konsultieren. 
Verschlucken: Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. Ärztlicher Behandlung zuführen. 

Kleinere Mengen mit reichlich Wasser verdünnen und im Abfluss zur Abwasserbehandlung geben. 
Größere Mengen gekennzeichneter Gebinde mit genauer Bezeichnung an die Entsorgungsstelle geben. 

Polizei        110 
Feuerwehr  112 

Notarzt   Tel.: ______________________ 
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